
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 30 (1904)

Heft: 29

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Seber SDfater ift ©djöpfer unb ©err feines (Semälbe«, er îann eS Bes

ftefjen laffen unb îann es nerntdjten trjofjt bem TOenfdjengeift, ber aud)

feiner »über aHer £err Bleibt 1

Kathederweisheit.
Sie ©Fjinefen meine oerefjrten «nroefenben Batten fdjon mehrere

3afjrfjunberte nor ©rfdjaffurig ber SBeit georbnete ©taatSjuftänbe unb eine
tjofje flultur.

trostreich.
Strgt (am Jtranfenbett eines Strmen):

fönnen ftdj nur oermögfidje ßeute erlauben;
netjme Jtranfijeit.

©3Î ift ein guter DeïorationSmaler.

»(Sidjt, meine liebe grau,
bas ift foaufagen eine oor=

Oerfchutzüberbrettlpoefte.
©er ©unb, ber eine SBurfttjaut ftetjt, (Er mebelt mit bem ©djamnae Sant
©er aeigt fein ebel Sreugemüt; Itnb forgt für Dpfermotjtgeftant.

(SS ift tein gäblein fo fein gefponnen,
@S fommt bodj enblidj an bie «Sonnen.

@8 ift leine »orfte fo fein unb fo Ifein,
@ie ftammt non einer ©au ober fte ftammt

oon einem ©djmein.
es ift fein Srßpffein fo niebfidj im (Stafe,
©8 fteigt btr au Stopf, es Blüfjt in ber 3tafe.

©ie greigeifter finb greiltdjtmaler.
# **

©unfefmänner mafen gerne in Cef (ber ©afbung).

Bureau ARGUS Zürich E- ecÄer
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen

Eruierungen, Beweise. Geheime Beobachtungen
Reisen Uberallhin, Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. Rechtsbureau. s

Motorvelo 2-3 HP
Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparaturen. C. Walser, Zürich III. J

Kirsch-Destillation-Schwyz
Alfred Schindler, Alleininhaber.

Absolut einziges Spezialgeschäft.

Louis Engelhardt
Dekorateur

14 Linthescherstr. Zürich Linthescherstr. 14

Ameublements. 71

Buch Ehe |von Dr. Retau mit 93 Abb. statt 3 Fr. nur 2,50 \V>
Preisliste Uber int. Bücher gratis. 13 Ç,fi

R. Oschmann, Kreuzlingen Nr. 63. v/
Kaufleute und Hoteliers

finden gründliche Ausbildung in modernen
Sprachen und Buchführung im Institut De-
lessert, Château de Lucens (Vaud).
Prospekte gratis durch Porchet&Paff, Dir. u. Besitz-

Alles was Sie gerne 'WlSSdl möchten
können Sie erfahren durch das
Informationsbureau. ab vVimpf

Rennweg 38, Zürich I. Telephon 6072

Hotel Restaurant St. Gallerhof St. Galfen
Geschäftsreisendeii'Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

6 Der Besitzer: Chr. Albrecht.

(riPllf~ und Rheumatismus TheeUlulll von äusserst wohltätiger Wirkung bei veralteter.
Gicht und rheumatischen Schmerzen entfernt durch
innerlichen Gebrauch die Kranheitsstoffe aus dem Körper.
Preis Fr. 1.75. Haupt-Depot: Adler - Apotheke
A. Swoboda in Schwanden-Qlarus. 53

Geld viel" Geld
monatlich bis zu Fr. 1000
kann Jedermann ohne
besonder. Kenntnisse '.eicht,
ehrlich u. kostenlos
verdienen. Senden Sie
sofort Ihre Adresse unter
Schz. 1177 an die
Annoncen-Abteilung des

MERKUR" Mannheim, (Baden)
Postfach 351. 73

Es gibt kaum etwas so
WIDERWÄRTIGES

als übermässigen Fuss-Schweiss.
Wenn Sie an diesem lästigen

Uebel leiden, schreiben Sie an
die GundoldingerApotheke Basel,
welche Ihnen ein absolut unschädliches,

doch sicher wirkendes Mittel
franko gegen Nachnahme von
Fr. 1.30 senden wird. (H3453q)

Cd MÜLLER

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Na che ah a e
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürich I.

¦ Darmgeschwüre, Darmkatarrh
HBIBI JVerwnscbwache,

SJtit ©egenmättigem teile itjnen mit, bafj idj nun non Jarmgefdjwürejt,
Jarmftafarrf) unb jSeruenfajwädje glücflidj getjeilt roorben bin. ^cfj roartete
mit ber SluSfteffung bes ^eugniffeä nodj einige 3«t, um ju geroärttgen, ob nicfjt
etroa ein Stücffult eintrete. 2)aê ift gottlob biä fjeute nidjt gefdjefjen. 3<fj er=
freue midj mieber ber beften ©efunbfjeit uub fann meiner Slrbeit mieber nadj=
gefjen, roäfjrenb idj oortjer roeber ju gefjen uod) ju arbeiten oermodjte. ®m=
pfangen ©ie meinen beften 3)auf für ba§ gute Stefultat, ba§ ©ie burdj brieflidje
iöeljanblung erjteften, uactjbem idj oiefe aBochen lang oon anberer ©eite erfolglos
betjanbelt roorben. 3m £orfe, (Strfj, Bt fingern, ben 28. ©eptember 1902. grau
(£mmenegger<}neicfjen. ¦¦¦ ©ie (gajtfjcit öer Unterfdjrift ber grau 9tofa ®m=
menegger, geb. Qnetdjen, roirb fjiemit amtltdj bezeugt, ©ich, ben 28. ©eptember
1902. ©emeinberatêfanjlet ©tri) ; ber ©emeinberatëfcbreiber : Sffeinfjarb. ¦¦¦Slbreffe: f>rtt)«tpoftafittiß &farus, Ätrcfjftrafje 405, $farus. 32e

Für Offiziere speziell
höchst empfehlenswert:

Chrom Glacés
weisses, äusserst haltbares

Leder, von wunderbar
weichem Griff, wird weder von

Nässe noch Schweiss hart.

j
Fr. 3.50 per Paar. 21

11 Detail Zürich
|i Weinplatz (Hotel Schwert)

Filialen : Lausanne Bern, St Gallen Basel.

rfedeGanls C
mmm

Prunksucht.
Seile ^fjnen ergebenft mit, bafj idj oon ber Steigung jum £rhtfen trofft

ffänbig befreit bin. ©eitbem idj bte mir oon itjnen oevorbnete Äur burcfjge=
madjt, fjabe idj fein Verlangen mefjr nadj geiftigen ©etreufen unb cS fommt
mir nidjt mefjr in ben ©inn, in ein 2Birt§fjau§ ju gefjen. SDer ©efettfdjaft
Ijatber mufj idj jur ©eltenfjeit ein ©la§ S3ier trinfen, bodj ftnbe idj feinen @e=

fdjmacf mebr baran. SDie früljere fieibenfdjaft jum Strinfen ift ganj oerfdjroun=
ben roorüber icfj fefjr glücflidj bin. $d) fann Sfjr brieflidje§ £runffudjt^eiloer=
fafjren, baë Ieidjt unb oljne SBiffen angeroanbt roerben fann, atten irinfern unb
beren Familien al§ probat unb unfdjäblictj empfefjlen. ©immef, Bv. Del§ in
©djteften, ben 4. Dftober 1903. ^ermann ©ctjönfetb, ©tettenbefttjer. Hü
älorftefjenbe, eigenljänbige 3camen§unterfdjvifi be§ ^ermann ©djönfelb in ©immtl
beglaubigt: ©immel, ben 4. Dftober 1903 ber ©emeinbeoorftanb : 3Jtenjel.
Sfbreffe: ?*riBotpoftttfttiii &farus, SïtrcfjfttaBe 405 cj»fanis. WÊÊÊT

Jntimitäten »fr
30 Intime Scenen. Visitforamt
Fr. 1.50 In Briefmarken.

Verlag Friedel, Berlin W. g k.

O, diese Weiber
30 ff. Pariser Photos.Visltformat (kleine
Miniaturen). Fr. 6, 10 in Briefmarken.

A. C. Schiller, Verlag.
Berlin Ck. 19.

Wiederverkäufer gesucht.

BASLER LEBENSVERSICHERUNGSGESELLSCHflFT *T»
Lebens,- Renten-äUnfall-Ve^sicherung ; \j j w %

Direktion in Basel, Elisabethenstrasse 46? Vertreter A^tEapRTSj

Jeder Maler ist Schöpfer und Herr seines Gemäldes, er kann es
bestehen lassen und kann es vernichten wohl dem Menschengeist, der auch

seiner Bilder aller Kerr bleibt!

ITàîkeâer^eîskeîî.
Die Chinesen meine verehrten Anwesenden hatten schon mehrere

Jahrhunderte vor Erschaffung der Welt geordnete Staatszustände und eine
hohe Kultur.

Arzt (am Krankenbett eines Armen):
können sich nur vermögliche Leute erlauben;
nehme Krankheit.

ER ist ein guter Dekorationsmaler.

.Gicht, meine liebe Frau,
das ift sozusagen eine vor-

Hi«r'scnut2Übevbr-ettlpoesie.
Der Hund, der eine Wursthaut sieht, Er wedelt mit dem Schwänze Dank
Der zeigt sein edel Treugemüt ; Und sorgt sür Opferwohlgestank-

Es ist kein Fädlein so fein gesponnen,
Es kommt doch endlich an die Sonnen.
Es ist keine Borste so fein und so klein,
Sie stammt von einer Sau oder sie stammt

von einem Schwein.
Es ist kein Tröpflein so niedlich im Glase,
Es steigt dir zu Kopf, es blüht in der Nase.

Die Freigeister sind Freilichtmaler.

Dunkelmänner malen gerne in Oel (der Salbung).

Sureau äi« Mied ì^S'viskrele /wslàtie s. s». PISIisn. Lnsrskter, rtut, Vermögen
p.ru!erungsn, Se«eîss. tZenslms IZeobsektungsn

»eisen llbersilnm, t-ingetrsgene pirma. prima rîeisrenzsn.
Inlernstionà Institut. rlsentsburesu. 3

Is. Marken kgoo pr. kebrsucà 300 pr.

àNepsràr.. sZ. VValZKI-, àÎVN
1

lis8cu-lle8!i>!u!illn-ueuM

Absolut einiges Soeàigesckàtl,

Dekorateur

l4 làîkeàiÂi'. àien -4- lMtdWàà l^

krrieut>lsrr>errt:s. 71

«on Ur. iîetsu mu gs »bb. ststt 3 rr. nur 2.S0 Vs
Preisliste liber int. kuoiier grstis. 1Z

kî. vscnmsnn, Kreu!lingen I^r. K3. ^/
Xäuklkulk uuà Kotkji61'8

kinäen grüncilielts ^usbilclung irr moäsrnen
Lpraeken unci Luebkükrung im Institut Os-
Issssrt, lûbâteau cis Lueens (Vauci). Lro-
spskts gratis ciureb porctietâpait, Oir. u. rZssit?'

^.lles vas Lis gerne ^viSSSlR möektsn
livNNeN Lis erfakrsn äurelr clas Informa-
àsdursau. H WlMpf

Lcennweg 38, Xürlct, l. Lölevbon 6072

MkàMMiMM
<Zescnättsrei»enaen-II»us »ane âer Sann,

liute kette». Tentralneiz-uaz. liute «üeoe.
^---i- »ünenener Itlosterdräu. ----ü

k Oer Lesit?er: Lnr. ^ldrecnt.

ìâîìtttil. von Äusserst voliltâtiZer Virkunx bei verslteter
vient uncl rneumstiscnen Senmer^en entkernt äurck
inneriicken (Zebrsuck äie Kr.inkeitsstokke sus äem Körper.
preis lì l.75. llaupt-vepot : /^àr - ^.potrieke

Sxvodocla in Sckwancien (Zlarus. S3

Kelci viel "Kelci
mouatlieli bis ?u Lr. 1000
kann ^sclsrmann okne be-
soucier. Kenntnisse !siebl,
sbrlieb u. kostenlos vsr-
ciisnsn. Lencisn Lis so-
fort Ibre Adresse unter
Leb?. 1177 an äis ^.nuon-
een-^.btöilung 6ss

FWVK" àllàiw^ (Laden)
posttacn ZSi. 73

Ls gibt kaum etwas so

als übermässigen fuzz-Scàs/ss.
Wsnn Lis an clisssm lästigen

Lsbel Isiäen, sebrsibsn Lis an
clis (-unäolclinger^.votkske Lasel,
wöleks Ibnsn ein aosàt iv^sc/â-
//c/iss. àoelt s/e^e/' >v/>^s/ic/ss »//tts/
franko gegen Xacltnabms von
Lr. 1.30 senilen wirci. (H3453ci)

AI Iìlei^I0^w»at»tlM«rrlè

psrlssr
(nulluni-àti^sl

Is. Voi'Zug-yuglität.
verssuäet lrsnko gegen IVsebn ab cr e
oàsr Marken à 4, 5. 6 unci 7 k>.
per Outxenci 14

2ürieu I.

» OarmgesckiivUre, Oarmkatarrk

Mit Gegenwärtigem teile Ihnen mit, datz ich nun von Darmgeschwüren,
Jarmkatarrt) und Nervenschwäche glücklich geheilt worden bin. Ich wartete
mit der Ausstellung des Zeugnisses noch einige Zeit, um zu gewärtigen, ob nicht
etwa ein Rückfall eintrete. Das ist gottlob bis heute nicht geschehen. Ich
erfreue mich wieder der besten Gesundheit uud kann meiner Arbeit wieder
nachgehen, während ich vorher weder zu gehen noch zu arbeiten vermochte.
Empfangen Sie meinen besten Dank für das gute Resultat, das Sie durch briefliche
Behandlung erzielten, nachdem ich viele Wochen lang von anderer Seite erfolglos
behandelt worden. Im Qorfe, Eich, Kt. Luzern, den 28. September 1902. Frau
Emmenegger-Jneichen. il^M Die Echtheit der Unterschrift der Frau Rosa Em-
menegger, geb. Jneichen, wird hiemit amtlich bezeugt, Eich, den 23. September
1902. Gemeinderatskanzlei Eich; der Gemeinderatsschreiber: Reinhard.
Adresse: Srivatpolikt'inik Hlarus, Kirchstraße 405, Hlarus. 32e WW^M>

k?ür Okàtere speziell
nöenst smpleniens«ert:

Kdrom K1AKK8

«eisses. äusserst baltbares

l.ec>er, von «unöerbsr «ei-
onsm lZrikl, wirci v/e-rlsr von

iVà'sse noek 5càeiss Kart.

2
pr. 3.S0 per Pasc. 21

jj Detail XiZtriok
jjWeinoisk (ttowl 8eb.<ert)

^ilislei! ' kaussnne Lern, St lZsllen kZssel.

Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich von der Neigung zum Trinken
vollständig befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und cS kommt
mir nicht mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,

das leicht und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und
deren Familien als probat und unschädlich empfehlen. Gimmel, Kr. Oels in
Schlesien, den 4. Oktober 1903. Hermann Schönfeld, Stellenbesitzer. ItiiiMW
Vorstehende, eigenhändige Namensunterschrist des Hermann Schönseld in Gimmel
beglaubigt: Gimmel, den 4. Oktober 1903 der Gemeindevorstand : Menzel.
Adresse: SrivatpolMlir.it Hlarus, Ktrchstraße 405 Hlarus. »»»^

3V intime Sosnsn. Visilkorämt
k'r. 1.SV in IZriskmg,rksn,

Vs2-7sZ F>rsc!e7, Üsr7r« ^V. 9 à.
»M«i»>>»'^»B^i-WM»»M»

O, äiese >Veiber
30 tk. pariser pbotos.VIsitformat (kleine
kliriwturgn). k>. S, 10 in Sriskrn-crksn,

A. c. 8clii>lei-, Verlag.
Ssrlin ck. Ig.

DSU
à î

Wieclerverkàutei' geguciit
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